
Notfälle

ÄrztlicheDienste

Rufen Sie in einem Notfall Ihren
oder den nächstliegenden Haus-
arzt an.

Tierärzte

Samstag/Sonntag,
27./28.April

•Dr. med. vet. Martin
Kaufmann, Wattwil,
Telefon 0719882445

24 Stunden-Notfallservice:
•Tierklinik AuAG, Bütschwil,
Austrasse 1,
Telefon 0719828877
•Tierklinik GST, Ziegelwies 1,
Nesslau, Telefon 0719955050;
•Grosstierärzte Obertoggen-
burg GmbH, Nesslau
Telefon 0719949400
•Tierärzteteam 24, Stelz,Wil,
Telefon 0719313111

Zahnärzte

Toggenburg, Wil: 0844144005
Buchs: 0844144003

Telefone

Polizei 117
Feuerwehr 118
Sanitätsnotruf 144
Spital Wattwil 071 9873300
Spital Wil 071 91461 11

Beratungsstellen

Soziale Fachstellen Toggenburg,
Telefonnummer 0719875440

Agenda

Heute Dienstag
Bazenheid

Solidarity-Treff, für Frauen aus aller
Welt, 9.00–11.00, evangelisches
Kirchgemeindehaus

Bütschwil
Informationsveranstaltung, zum
Thema Bauprojekt Schulraumerweite-
rung der Primarschule Bütschwil, 19.00,
Turnhalle Dorf

Ennetbühl
Seniorenturnen, 13.45–14.45, Mehr-
zweckgebäude

Schönengrund
Turnen & Gymnastik für Senioren, (Pro
Senectute), 14.00–15.00, Mehrzweck-
gebäude

Wattwil

Kälbermarkt, 8.00, Markthalle

Öffnungszeiten BIZ, 14.00–17.00,
Berufs- und Laufbahnberatung
Toggenburg

Brockenstube offen, 14.00–17.00,
Thurweg

Wildhaus
Alpgenossenversammlung, Alp
Gamplüt Wildhaus, 20.15, Hotel-Res-
taurant Schönau

MorgenMittwoch
Alt St.Johann
Seniorenturnen, 14.00–15.00, Turnhalle

Bütschwil

Wassergymnastik, Pro Senectute,
7.10-7.55, Hallenbad

Hemberg
Seniorenturnen, 14.15–15.30, Schul-
haus Drüeggli

Lichtensteig
Frischwarenmarkt, 8.30–11.00, unter
Arkaden des Rathauses

Mogelsberg
Mitänand Zmittag,mit Handharmoni-
kagruppe «Alte Garde» Degersheim,
11.00–14.00, evangelischer Kirchge-
meindesaal

Wattwil
Seniorenturnen, 13.45–14.45, Schul-
haus Grüenau

Öffnungszeiten BIZ, 14.00–17.00,
Berufs- und Laufbahnberatung
Toggenburg

Verleger: Peter Wanner

Leiter Publizistik:Pascal Hollenstein (pho.)

Chefredaktion: Stefan Schmid (ssm, Chefredaktor), Jürg
Ackermann (ja, Stv. –LeitungüberregionaleRessorts), David
Angst (da, Stv. – Chefredaktor Thurgauer Zeitung), Odilia
Hiller (oh, Stv. – LeitungRegionen),Martin Oswald (mos, Stv.
– Leitung Online), Andri Rostetter (ar, Stv. – Leitung Ost-
schweiz), AndreasBauer (bau,Dienstchef), Silvan Lüchinger
(lü, Autor), Bruno Scheible (Bs, Leitung Wochenzeitung A),
Daniel Wirth (dwi, Leitung St. Gallen/Gossau/Rorschach)

Redaktion St.Gallen, Gossau undRorschach
Telefon 071 227 69 00, Mail: stadtredaktion@tagblatt.ch;
redaktiongo@tagblatt.ch

Daniel Wirth (dwi, Leitung), David Gadze (dag, Stv. – Stadt
St. Gallen), Johannes Wey (jw, Stv. – Gossau/Region), Roger
Berhalter (rbe, Stadt), Roger Fuchs (rf, Gossau/Region),Mar-
lenHämmerli (mha, Stadt), SerainaHess (seh, Stadt), Adrian
Lemmenmeier (al, Gossau/Region), Christoph Renn (ren,
Stadt), RetoVoneschen (vre,Stadt), ChristinaWeder Bruderer
(cw, Stadt), PerrineWoodtli (woo, Gossau/Region).

Signalstrasse 15, 9401 Rorschach, Telefon 071 844 58 58,
E-Mail: redaktionot@tagblatt.ch

Rudolf Hirtl (rtl, Stv. – Rorschach),Martin Rechsteiner (mre),
Jolanda Riedener (jor).

Verlag:
Geschäftsführer: Jürg Weber und Dietrich Berg
Werbemarkt: Stefan Bai und Paolo Placa
Lesermarkt: Christine Bolt und Bettina Schibli
CH Regionalmedien AG, Fürstenlandstrasse 122, Postfach
2362, 9001 St.Gallen, Telefon 071 272 78 88, E-Mail:
verlag@tagblatt.ch

Verbreitete Auflage: WEMF 2018, 114497 Ex.

Abonnementspreise:Print&Digital Fr. 44.-/Monat oder Fr.
488.-/Jahr; Digital Plus Fr. 33.-/Monat oder Fr. 368.-/Jahr;
Digital Fr. 14.50/Monat oder Fr. 150.-/Jahr

Inserate: Fürstenlandstrasse 122, Postfach,9001St.Gallen,
Telefon 071 272 77 77. E-Mail: inserate@tagblatt.ch

Druck: Tagblatt Print, NZZ Media Services AG, Im Feld 6,
9015 St.Gallen

Eine Publikation der

Handelsregister

ProSiD Sicherheit Weber, in Ne-
ckertal,Einzelunternehmen.Über
den Inhaber dieser Firma wurde
mit Verfügung des Konkursrich-
tersdesKreisgerichtsToggenburg
der Konkurs eröffnet.

Lesetipp

Niedliche Baum-
stammfiguren

Aus Baumstämmen und Ästen
entstehenmitwenigenHandgrif-
fen Figuren für alle Jahreszeiten.
DurchBemalungundDetails aus
Naturmaterial verleiht die Auto-
rin, Pia Pedevilla, ihren einzig-
artigen Motiven wie Füchsen,
Häschen, Raben und Rentieren
ihren ganz besonderen Charme.
Mit den praktischen Vorlagen in
Originalgrösseunddengenauen
AnleitungenwirddasNacharbei-
ten zum Kinderspiel.

Hinweis
Hakan Nesser: Niedliche Bau-
stammfiguren; Holzdekoratio-
nen durchs Jahr; Verlag: Frech,
32 Seiten. Bibliothek Bütschwil.

Terrorschutz
oder EU-Diktat?

Ebnat-Kappel Nach den Terror-
akten in Paris hat die EU ihr Waf-
fenrecht verschärft. Die Schweiz
mussmitziehen,wenn sie Schen-
gen-Staat bleiben will. Ist das ein
«DiktatderEU»unddasEndeder
Schweizer Schiesstradition?Oder
müssen wir der Revision zustim-
men, wenn wir Sicherheit und
WohlstandunseresLandes erhal-
ten wollen? Die Jungfreisinnigen
Toggenburgorganisierendeshalb
am 2.Mai, 19.30 Uhr, im «Haus
der Freiheit» (Landgasthof Son-
ne),Wintersberg, inEbnat-Kappel
ein öffentliches PodiummitMar-
celDobler,NationalratFDP,Clau-
diaFriedl,Nationalrätin SP, Jakob
Büchler, altNationalratCVP, und
EstherFriedli, LeiterinSekretariat
SVP. Durch den Abend führen
Noah Menzi (Präsident Jungfrei-
sinnige [JF] St.Gallen) und Nico-
las Stillhard (Präsident JFToggen-
burg).NachderDiskussiongibt es
eine Fragerunde und einen offe-
rierten Apéro. (pd)

Seit 14 Jahren ein Toggenburger Brand: Die Brandhölzler Striichmusig trat am vergangenen Samstag zum Saisonstart im fast ausverkauften Zeltainer
in Unterwasser auf. Bild: Michael Hug

Brief aus derHochzeitsnacht
Unterwasser Mit dem Konzert der Brandhölzler Striichmusig eröffnete der Zeltainer seine

Saison. Die Ansetzung auf den Ostersamstag wurde mit einem fast vollen Zelt belohnt.

Michael Hug
redaktion@toggenburgmedien.ch

«Brandheiss – brandgefährlich –
brandaktuell»heissendie selbst-
gegebenen Attitüden der Brand-
hölzler Striichmusig aus Ebnat-
Kappel. Ganz so heiss wurde es
am Samstag im noch kühlen
Obertoggenburg dann noch
nicht. Brandgefährlich – nun ja,
insofern sinddie«Brandhölzler»
unberechenbar, als das man nie
weiss, was passieren wird. Und
brandaktuell? Sehr!Dennwerbe-
kommt brandaktuelle Briefe aus
derHochzeitsnacht vonWill und
Marie, deren Inhalt, ausdividiert
bis insDetail, die letzteProbedes
Quintetts vordemAuftritt imZel-
tainer durcheinanderbringt?

NachderProbe
ist vorderProbe

NachderProbe ist vorderProbe.
Und da eben grad diese letzte,
wichtige Probe vor dem Gig im
oberen Toggenburg, noch viel
Ungereimtes offenbarte, musste

noch eine Zusatzprobe her, aber
weil dies aus logistischen Grün-
den – von den Mitgliedern der
Brandhölzler wohnen nur zwei
im Brandholz, beziehungsweise
inEbnat-Kappel, die anderenvon
Schwyz bis Engelburg – nicht
mehr möglich war, verlegte man
die Probe gleich ins Konzert.

«I de Buebesegg am Probe»
heisst darumfolgerichtigdasers-
te Stück.EineProbemitGage so-
zusagen, dem «Zeltino» Martin
Sailer sagte man natürlich
nichts – erwird’s schonnichtmer-
ken. Doch auch diese Probe ver-
läuft nicht ohne Störungen. Ein
Brief trifft nämlich ein. Ein Brief
vonMarie,man erinnert sich, je-
nerMarie von jenemBauernWil-
li, dernoch im letztenBrandhölz-
ler Programm via «Glückspost»
nacheinerFrau suchteunddiese
mit ebendieser Marie auch fand.

OhneGlückspost,
abermitGlück

Deshalb nun das neue Pro-
gramm: «Willi und Marie ohne

Glückspost». Aber nicht ohne
Glück. Denn dieses schlug gar
zünftig zu beim Traumpaar aus
dem Heugaden. So zünftig, dass
Marieberichtenmusste, brieflich
weil grad auf Hochzeitsreise,
brandaktuell vonder kirchlichen
Trauung, aus der Hochzeits-
nacht, vom Wochenbett.

Dochweil ebenauchnochge-
probt werden musste, spielte die
KapellediepassendenSongs:«Uf
de Schwägalp», «di gross Stäge»
oder «Ninas Masolka».

Letzteres stammt aus dem
aktuellen Programm der Brand-
hölzler Striichmusig und aus der
Feder desCellistenNiklaus Frei.
Dann, o weh, am Morgen nach
derHochzeitsnacht zeigteMarie
ihr wahres Gesicht: «Ab uf Dru-
senflue».Es scheint, als kämedie
Probe langsam in Fahrt.

Intimesaus
Briefenerfahren

Undsogehtdasheiterweiter, za-
ckigeStückli proben, Intimesaus
Briefen erfahren, träfe Pointen

fürdasPublikum,Volksmusik für
die Liebenden und die Liebha-
benden ebendieser. Eine Mi-
schung von Konzert und Come-
dy mit Happy End, das jedoch
hier nicht verraten werden soll,
damit nicht anwesende Zu-
schauerinnen und Zuschauer
beim nächsten Konzert auch
noch etwas davon haben, sofern
sie da sind.

«Wir würden dieses Pro-
gramm gerne nochmals im Tog-
genburg spielen, esmachtausser-
ordentlichSpass,weilwir spüren,
dass das Thema hier gut an-
kommt», sagte Barbara Kamm.
Noch istdiesbezüglichnichts vor-
gesehen, doch das kann noch
werden.

Die Brandhölzler Striichmu-
sig ist seit bald 15 JahrenderTog-
genburger Brand. Das ist Eng-
lisch für Marke. Sie spielt in der
Besetzung Niklaus Frei, Cello,
BarbaraKammundBarbaraBet-
schart, beideGeige,KathrinZür-
cher, Kontrabass und Thomas
Looser auf dem Hackbrett.

Entlastungsdienst Toggenburg/Neckertal

HVamnächstenMontag
Am Montag, 29.April, findet um
19.30 Uhr im Restaurant Schüür
inBrunnaderndieHVdesEntlas-
tungsdiensts Toggenburg / Ne-
ckertal statt.Mitdreiweiteren re-
gionalen Vereinen hat sich der
Verein Toggenburg / Neckertal
zum Entlastungsdienst Ost-
schweiz zusammengeschlossen.
Dieser ist gemeinnützig sowie
parteipolitischundkonfessionell
neutral. Der Entlastungsdienst
Toggenburg/Neckertalwirdwei-
ter regional tätig sein und Spen-
dengelder regional einsetzen.
DasflexibleUnterstützungsange-
botdesEntlastungsdienstes rich-
tet sich anbetreuendeAngehöri-
ge von Kindern, Jugendlichen
und Erwachsenen mit körperli-

chen oder geistigen Beeinträch-
tigungen sowie chronisch fort-
schreitenden Krankheiten. Ge-
wohnheitenundBedürfnisseder
zuBetreuendenundderAngehö-
rigen stehen imMittelpunkt.Die
Entlastunghilft, dassAngehörige
mit einerBehinderungoder chro-
nischen Krankheit so lang wie
möglich indergewohntenUmge-
bung lebenkönnen.DieVermitt-
lerin ist die ersteAnsprechperson
für Entlastungswünsche.

Hinweis
Vermittlerin für das Toggenburg
und das Neckertal ist Regula
Bürge (Telefon 077 529 59 03,
Mail: toggenburg@entlastungs
dienst-ostschweiz.ch).

Skiweekend des TV Nesslau

Superpisten inDavos
Am Freitagabend starteten wir
mitKleinbussen ins jährlicheSki-
weekend.DurchdieOrganisation
von Lena und Séverine ging es
nachDavos.Mit guterMusik und
dem ein oder anderen Bier
stimmten wir uns optimal ein.
Nach dem Zimmerbezug ging es
weiter zum Nachtessen. Den
Abend liessenwir inBars ausklin-
gen. Bei strahlender Sonne und
wolkenfreiemHimmel genossen
wir die Superpisten rund ums Ja-
kobshorn. Zum Mittagessen tra-
fen wir uns im «Châlet Güggel»,
wo Séverine arbeitete.

DienetteBedienung luddazu
ein, noch länger zu verweilen. So
gabesamNachmittagnichtmehr
viele Abfahrten, jedoch Sonnen-

brände. Trotz der langen Öff-
nungszeiten des Sportgeschäftes
schafften es nicht alle, ihre Skis
und Skischuhe gegen Turnschu-
heeinzutauschen. Sokannesvor-
kommen, dassman seine Skis im
Ausgangverliert oderdass sie von
jemandanderemnachHausege-
tragen werden.

AmSonntag, 24.März,waren
nicht alle gleich früh auf der Pis-
te.NachdemSkifahren tratenwir
unsere Heimreise an. An dieser
Stelle nochmals ein riesen Dan-
keschön an unsere Organisato-
rinnenLenaTischhauserundSé-
verine Früh. Es war ein cooles
Wochenende.

Sandra Josi
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